
GEBRAUCHSINFORMATION
INFORMATION FÜR DEN ANWENDER

Salvohex

Mund- und Gurgellösung
Wirkstoffe: Chlorhexidin Digluconat, Salbeiöl, Kamillenöl

Lesen Sie die Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie.

Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg zu erzielen, 
muss die Salvohex Mund- und Gurgellösung jedoch vorschriftsgemäß angewendet werden

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn sich Ihre Beschwerden verschlimmern oder keine Besserung eintritt, müssen Sie auf jeden Fall 

einen Arzt aufsuchen.
- Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen 

bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, informieren Sie bitte Ihren Arzt 
oder Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:

1. Was ist Salvohex Mund- und Gurgellösung und wofür wird sie angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung beachten?
3. Wie ist Salvohex Mund- und Gurgellösung anzuwenden?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Salvohex Mund- und Gurgellösung aufzubewahren?
6. Weitere Informationen?

1. Was ist Salvohex Mund- und Gurgellösung und wofür wird sie angewendet?

Zu den Wirkstoffen der Salvohex Mund- und Gurgellösung gehören Chlorhexidin und die ätherischen Öle von 
Salbei und Kamille. Die Lösung wirkt antibakteriell und entzündungshemmend.

Salvohex Mund- und Gurgellösung wird angewendet bei:
Zur Behandlung und Vorbeugung von Entzündungen im Mund- und Rachenraum (Hals-, Zahnfleisch- und 
Mundschleimhautentzündungen).

2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung beachten?

Salvohex Mund- und Gurgellösung darf nicht angewendet werden,
- bei Überempfindlichkeit (Allergie) gegen die Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile, insbesondere 

bei bekannter Überempfindlichkeit gegen Korbblütler oder Pfefferminzöl und Menthol.
- bei Säuglingen und Kleinkindern (bei Kindern unter 2 Jahren kann Menthol einen Kehlkopfkrampf auslösen
  und zu schweren Atemstörungen führen).
- bei Kindern mit Krampfanfällen (mit oder ohne Fieber) in der Krankengeschichte.
- bei schlecht durchblutetem Gewebe, Geschwüren oder offenen Wunden der Schleimhäute.

Besondere Vorsicht bei der Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung ist erforderlich.
Die Anweisungen für die Dosierung sind genau einzuhalten, da sonst Reizungen der Schleimhäute, 
Zungenbrennen oder Taubheitsgefühl der Zunge auftreten können.
Eine ständige Anwendung kann die Mundflora verändern und somit das Risiko für eine Bakterien- oder 
Pilzausbreitung erhöhen.
Die Gurgellösung darf bei Kindern erst ab einem Alter eingesetzt werden, bei dem sichergestellt ist, dass es zu 
keinem automatischen Verschlucken der Gurgellösung kommt. Eine Anwendung bei Kindern unter 6 Jahren 
wird daher und auch wegen mangelnder Daten nicht empfohlen.
Patienten die unter Sodbrennen oder Geschwüren im Magen-/ oder Darmtrakt leiden, sollten besonders darauf 
achten, die Gurgellösung nicht zu verschlucken. 
Bei Fortbestand der Beschwerden oder wenn der erwartete Erfolg nicht eintritt, ist ehestens eine ärztliche 
Beratung erforderlich.



Bei Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung mit anderen Arzneimitteln:
Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel anwenden bzw. vor kurzem 
angewendet haben, auch wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel handelt.
Salvohex Mund- und Gurgellösung verträgt sich nicht mit anionischen Substanzen, die in der Regel ein 
Bestandteil von Zahnpasten sind. Diese sollten daher nicht gleichzeitig eingesetzt werden, oder der Mund ist vor 
Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung gründlich zu spülen.
Sofern Salvohex Mund- und Gurgellösung nicht verschluckt wird, sind keine weiteren Wechselwirkungen zu 
erwarten.

Bei Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung zusammen mit Nahrungsmitteln und Getränken:
Essen oder trinken Sie unmittelbar nach der Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung keine 
zuckerhaltigen Speisen und Getränke, da sonst Salvohex Mund- und Gurgellösung in seiner Wirksamkeit 
beeinträchtigt wird.

Schwangerschaft und Stillzeit
Fragen Sie vor der Anwendung von allen Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat. 
Die Anwendung in der Schwangerschaft und Stillzeit wird nicht empfohlen.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen
Salvohex Mund- und Gurgellösung hat keinen Einfluss auf die Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum 
Bedienen von Maschinen.

3. Wie ist Salvohex Mund- und Gurgellösung anzuwenden?
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren:
2 – 3 x täglich unverdünnt einen Esslöffel voll (ca. 15ml) 15 -30 Sekunden lang im Mund spülen oder im Rachen 
gurgeln und danach ausspucken. Nicht schlucken oder nachspülen. Nicht länger als 7 Tage durchgehend 
anwenden.
Anwendung bei Kindern und Jugendlichen
Salvohex Mund- und Gurgellösung ist nicht zur Anwendung an Kindern unter 6 Jahren bestimmt.

Wenn Sie eine größere Menge von Salvohex Mund- und Gurgellösung angewendet haben, als Sie sollten
Bisher wurde kein Fall von Überdosierung mit Salvohex Mund- und Gurgellösung berichtet. Bei 
versehentlichem Verschlucken von Salvohex Mund- und Gurgellösung wenden Sie sich bitte unverzüglich an 
einen Arzt.
Wenn Sie die Anwendung von Salvohex Mund- und Gurgellösung vergessen haben
Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an und setzen Sie die Behandlung entsprechend der Dosierungsanleitung 
fort.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
Wie alle Arzneimittel kann Salvohex Mund- und Gurgellösung Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen. 
Häufig kann es zu einer vorübergehenden Beeinträchtigung des Geschmacksempfindens oder zu einem 
Taubheitsgefühl oder Brennen auf der Zunge kommen, sowie zu einer Verfärbung der Zunge oder der Zähne.
Sehr selten können entzündliche Veränderungen in der Mundhöhle, oder eine vorübergehende Schwellung der 
Ohrspeicheldrüsen auftreten.
Allergische Reaktionen können nicht ausgeschlossen werden, die in Einzelfällen auch schwerwiegend sein 
können (allergischer Schock).

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 
Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können die Nebenwirkungen auch 
direkt über das 
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen
Inst. Pharmakovigilanz
Traisengasse 5
A-1200 Wien
Fax: +43 (0) 50 555 36207
Website: http://www.basg.gv.at/
anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die 
Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.



5. Wie ist Salvohex Mund- und Gurgellösung aufzubewahren?
- Nicht über 25° lagern. Die Flasche stets fest verschlossen aufbewahren. 
- Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
- Sie dürfen das Arzneimittel nach dem angegebenen Verfalldatum nicht mehr anwenden. Das Verfalldatum 
bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.
- Das Arzneimittel darf nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall entsorgt werden. Fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr benötigen. Diese Maßnahme hilft die 
Umwelt zu schützen.

6. Weitere Informationen

Was Salvohex Mund- und Gurgellösung enthält
- 100g enthalten als Wirktsoffe: Chlorhexidin Digluconat 0,5g; Salbeiöl 0,005g; Kamillenöl 0,01g
- Die sonstigen Bestandteile sind: gereinigtes Wasser, Polysorbat 20, Saccharinnatrium, Pfefferminzöl

Wie Salvohex Mund- und Gurgellösung aussieht und Inhalt der Packung
Salvohex Mund- und Gurgellösung ist eine leicht opalisierende Flüssigkeit mit frischem Geruch.
Packungsgröße: 150ml
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Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt genehmigt Jänner 2017.


